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Veranstaltungsort
Internationales Wissenschaftsforum Heidelberg (IWH)
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Referenten

DG SUCHT
Deutsche Gesellschaft für Suchtforschung
und Suchttherapie e.V.
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

es ist uns eine große Freude, Sie zum ersten Feuerlein-

Symposium zur Versorgungsforschung in der Suchttherapie 

einzuladen.

Wilhelm Feuerlein (1920-2015) hat sich zeitlebens als Arzt und 

Wissenschaftler für eine bedarfsorientierte, evidenzbasierte und 

nicht-stigmatisierende Behandlung von Suchterkrankten ein-

gesetzt. Als Gründungsmitglied und erster Präsident der 

Deutschen Gesellschaft für Suchtforschung und Suchttherapie 

(DG-Sucht) sowie als Mitglied der Psychiatrie-Enquete-Kommis-

sion des Deutschen Bundestages hat er maßgeblich an einer 

verbesserten Versorgung suchtkranker Menschen mitgewirkt. 

Im Jahr 2017 wurde das Feuerlein Centrum für Translationale 

Suchtmedizin (feuerleinCTS) gegründet, um diese Tradition der 

am Patientenbedarf orientierten und zugleich wissenschaftlich 

fundierten Forschung und Versorgung fortzuschreiben. 

Das Feuerlein-Symposium widmet sich der Versorgungsforschung 

im hausärztlichen, im allgemein-psychiatrischen und im sucht-

spezifi schen Setting. Von einer Vorstellung der Methoden der 

Versorgungsforschung über Fragen der praktischen Umsetzung 

hin zu Daten zur Prävention und Intervention in unterschied-

lichen Versorgungssettings werden die Vorträge von national und 

international hochangesehenen Referenten zur Diskussion und 

zu weiteren Forschungs- und Versorgungsbemühungen anregen. 

Besonderer Dank gilt der Deutschen Suchtstiftung und der 

DG-Sucht  sowie dem Psychiatrischen Zentrum Nordbaden und 

dem Zentralinstitut für Seelische Gesundheit für Ihre Unter-

stützung des Symposiums. 

Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme und einen 

inspirierenden Tag in der Heidelberger Altstadt.

Prof. Dr. med. Falk Kiefer Dr. sc. hum. Ulrich Frischknecht

Dr. med. Barbara Richter Wiss. Leitung des Symposiums

Walter Reiß

Claus Staudter      

Direktorium feuerleinCTS

 

Grußwort

13:00 - 14:30 Uhr 

Besondere Settings der Versorgungsforschung bei Sucht-

erkrankungen

Vorsitz: F. Kiefer / C. Staudter

Transfer von Forschungsbefunden zur adulten ADHS in den 

klinischen Alltag der Suchtrehabilitation

Tillmann Weber, Willhelmsheim

Mit dem Joystick gegen das Suchtgedächtnis – Entwicklung 

und Implementierung von Cognitive Bias Modifi cation in der 

Behandlung von Alkoholabhängigen

Johannes Lindenmeyer, Lindow

Pfl egewissenschaftliche Befunde zur Reduktion von Konfl ikten 

auf Akutstationen bei Intoxikation

Michel Löhr, Bielefeld

14:30 - 15:00 Uhr 

Kaff eepause

15:00 - 16:00 Uhr 

Besonderheiten in der Versorgung von Suchtkranken

Vorsitz: U. Frischknecht / O. Elmer

Ich doch nicht! Stigma als Barriere bei der Behandlung von 

Menschen mit Suchtkrankheiten 

Georg Schomerus, Greifswald

Der Abhängige als Ziel von Marketing und Lobbyismus – 

Einblicke in die Strategien der Tabakindustrie

Sven Schneider, Mannheim

 

Das Feuerlein Centrum für Translationale Suchtmedizin 

wurde im Jahr 2017 mit Unterstützung des Sozial- und des  

Wissenschaftsministeriums des Landes Baden-Württemberg  

gegründet. Es integriert die suchttherapeutischen und 

wissenschaftlichen Expertisen des Zentralinstituts für Seelische 

Gesundheit (ZI) und des Psychiatrischen Zentrums Nordbaden 

(PZN) mit dem Ziel einer bedarfsorientierten Erweiterung 

suchttherapeutischer Angebote, ihrer Evaluation und ihrer 

evidenzbasierten Weiterentwicklung.

Programm

Donnerstag, 18. Oktober 2018

8:30 - 9:00 Uhr 

Get together und Anmeldung 

(Fortbildungspunkte sind bei der Landesärztekammer beantragt)

9:00 - 10:00 Uhr 

Can´t start a fi re without a spark –  Begrüßung und Vorstellung 

des Feuerlein Centrums für Translationale Suchtmedizin 

Die Verbindung der Forschungs-  mit der Klinikperspektive: 

ein nicht immer reibungsfreies Unterfangen

Falk Kiefer, Mannheim / Barbara Richter, Wiesloch

Die Versorgungsforschung am Feuerlein Centrum für 

Translationale Suchtmedizin

Ulrich Frischknecht, Mannheim

10:00 - 10:30 Uhr 

Kaff eepause

10:30 - 12:00 Uhr

Methoden und Modelle der Versorgungsforschung

Vorsitz: B. Richter / W. Reiß

Implementierungswissenschaft im Gesundheitswesen: 

ein neues Fachgebiet

Michel Wensing, Nijmegen/Heidelberg

Methoden und Befunde der Versorgungsforschung bei 

Psychischen Störungen 

Ulrich Reininghaus, Maastricht 

Implementierung der S3-Leitlinien zu alkoholbezogenen 

Störungen – IMPELA 

Jens Reimer, Bremen

12:00 - 13:00 Uhr 

Mittagspause


